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Perspektiven religionsbezogener Forschung in Österreich
1.–2. Dezember 2015

Religion und Religionen sind aktuell in der öffentlichen Wahrnehmung in erster Linie in 
ihrem Spannungsverhältnis zur Gesellschaft thematisiert. Religionen werden primär als 
Auslöser und Ursache von Konflikten wahrgenommen, die sich auf unterschiedlichen 
Ebenen manifestieren. Zumeist tritt hier allerdings eine sehr reduzierte Sicht auf die 
Komplexität der dahinter liegenden Prozesse entgegen. Eine wissenschaftliche Ausein­
andersetzung muss daher eine differenzierte Sicht auf diesen Themenbereich werfen, 
ohne dabei in eine pauschal religionskritische oder religionsapologetische Position  
zu verfallen. Dies soll anhand unterschiedlicher Beispiele aus verschiedenen kulturellen  
und religiösen Kontexten aufgezeigt werden.

Wir laden Interessierte aus unterschiedlichen Wissenschaftsdisziplinen mit religions­
bezogenen Forschungsschwerpunkten zu einem Symposion ein, bei dem das ange­
sprochene Thema beleuchtet wird. Neben der interdisziplinären Auseinandersetzung 
mit einer aktuellen Fragestellung ist zudem auch die Vernetzung religionsbezogener 
Forschung in Österreich ein wichtiges Anliegen dieser Tagung. 

Hans  G .  K ippenberg

Promotion an der Theologischen Fakultät der Universität Göttingen, Habilitation für 
Allgemeine Religionsgeschichte an der Freien Universität Berlin. Nach Professuren für 
Religonswissenschaft an der Reichsuniversität Groningen (Niederlande) und an der 
Universität Bremen wurde er nach der Emeritierung zum Weisheitsprofessor für Ver­
gleichende Religionswissenschaft an der Jacobs University Bremen ernannt.

Wichtigste Publikationen zum Themenbereich „Konflikte der Religionen”: Terror im Dienste 
Gottes: die „Geistliche Anleitung“ der Attentäter des 11. September 2001, hrsg. gem. mit 
Tilman Seidensticker (Frankfurt/New York 2004 und 2009, engl. London 2006); Gewalt als 
Gottesdienst. Religionskriege im Zeitalter der Globalisierung. (München 2008).
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In Kooperation mit:

Institut für Religionswissenschaft  
(Katholisch-Theologische Fakultät)

Institut für Südasien-, Tibet- und Buddhismuskunde 
(Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät) 



pro gr a mm

Eintritt frei

Kleiner Festsaal,  
Hauptgebäude der Universität Wien,  
Universitätsring 1, 1010 Wien

Dienstag, 1. Dezember 2015

18:30 Uhr
Begrüßung und Einführung in die Thematik des Symposions 
J. Figl (Wien)

18:45 Uhr 
Vortrag: Transnationale Religion und lokale Konflikte 
H. G. Kippenberg (Bremen)

Mittwoch, 2. Dezember 2015 

09:30 Uhr 
Begrüßung und organisatorische Hinweise

09:45 Uhr 
Islamwissenschaft – ein Fach in und mit Krisen
R. Lohlker (Wien)

10:30 Uhr 
Von wahren und falschen Religionen –  
B. R. Ambedkars Buddhismusinterpretation
J. Buß (Wien)

11:15 Uhr 
Pause

11:45 Uhr 
Die Interdisziplinarität der Vergleichenden Religionswissenschaft
M. Hutter (Bonn)

12:30 Uhr 
Mittagspause

Pro gr a mm

u. A. w. g. bis 23. November 2015
Dr. Johanna Buß, johanna.buss@univie.ac.at, T +43-1-4277-435 15

14:00 Uhr 
Akzeptanz und Grenzen der Toleranz: Das Verhältnis zu den Muslimen in Europa
F. Höllinger (Graz)

14:45 Uhr 
Konfliktfeld Moscheebau in Österreich. Ein mehrdimensionaler Analyserahmen
E. Fürlinger (Krems)

Religionswissenschaftliche Kompetenzzentren als Instrument zur Klärung  
und Lösung von gesellschaftlichen Konflikten
W. Reiss (Wien)

15:45 Uhr 
Pause

16:15 Uhr 
„Theologie interkulturell“ – Religion(en) in  
kirchlicher/gesellschaftlicher/globaler Perspektive
F. Gmainer-Pranzl (Salzburg)

17:00 Uhr 
Art Global. Kunstwissenschaft in interkultureller Perspektive
M. Leisch-Kiesl (Linz)

17:45 Uhr 
Pause

18:00 Uhr 
Podiumsgespräch mit Impulsreferat „Aufgaben künftiger  
Vernetzung der religionsbezogenen Disziplinen in Österreich“
K. Appel (Wien)

Moderation: K. Baier (Wien)
K. Appel (Wien) 
U. Bechmann (Graz) 
Th. Heimerl (Graz) 
W. Reiss (Wien)  
E. Fürlinger (Krems)

19:00 Uhr
Abschluss


